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Nº . 180 .

Auf den fall, daß der Unterzogene sein gut zu Eppishausen samt dem da zu gehörigen

liegenschaften an den Herren Ratsherren Bartholome Loppacher zu Trogen verkauffen
würde ; so verspricht derselbe dem Iohann Georg Keller von Summery als anbringer

und leiter dieses Verkaufes, für seine hiebei gehabte bemuhung, die Summe.

von Fünfhundert gulden Reichswärung , dergestalt zu bezalen , daß

der I. G. Keller die hälfte nach geleisteter erster, und die andere hälfte, nach

geleisteter zweiter terminszahlung des gedachten kauffes bar erhalten soll.
Eppishausen am 18 Novembrs 1836. Joseph von Laszberg





Nº. 44.

Hauptquittung
über zwanzig und sechstausend gulden, welche der Unterzogene in teilweisen zalungen
wie folgt; von Herren Bartholemae Loppacher zu Trogen erhalten hat.

Hornung
1837 . 24 . zalte Herr Loppacher ––– 5200 .
april . 17 . derselbe ––– 1000 .
May . 10 . derselbe ––– 3700 .
Julij . 22 . derselbe ––– 100 .

Diese sind die am 2ten Hornungs 1837. verfallen gewesene fl. 10.000.
Novbrs . 14 . Derselbe ––– 1000 .
– " – " Derselbe ––– 1300 .
–" 17. Herr Iohann Altweg, für H. B. Loppacher ––– 2000.
29 . derselbe Herr Loppacher ––– 1000 .
December . 11 . Derselbe H : Loppacher ––– 100 .

1838. Diese fl. 6000 waren eine freiwillige zalung von H. Loppacher.
Hornung. 9. zalte H. Loppacher selbst ––– 6937. 36.
– " 23 . derselbe ––– 1062 . 24 .
März . 20 . derselbe ––– 1000 . –
May . 4 . derselbe ––– 1000 .

Diese gulden 10.000 waren der am 2ten Hornung verfallene termin.

Welche summe von Gulden zwanzigtausend und sechs bar und in anerkannten
anrechnungen , empfangen zu haben bescheint.
Eppishausen am 15 Hornungs. 1839.

Joseph Freiherr von Laszberg.









Nº 40.

Der Unterzeichnete bescheinet von dem Freiherrn Joseph von Laszberg,
die sämmtlichen das MühleGut zu Biesenhofen betreffenden Schriften

Urbarien und Gutskarten , namens des Herren Loppacher von Trogen

richtig empfangen zu haben. Eppishausen am 13ten Hornung. 1839.

Joseph Traber





Fln. Kr. Hl.

Verzeichnisz
derienigen gegenstände, welche der Freiherr Ioseph von Laszberg, beim verkauff
von Eppishausen , an den Käufer Herrn Bartholme Loppacher, nach der beider-
seits angenommen schazung, frei in den kauffe überlassen hat.

1. Im Keller. Zweihundert Eimer in eisen gebundene Fass, nach wal des verkäufers. 200.
2. – Acht Fuder wein, nach der wal des verkäuffers , â 150 fl . das Fuder. 1200.
3. – alles im Keller befindliche kellergeschirre . . . 30.
4. – die im vorkeller befindliche lager und hurten . . . 10.
5. Im hauße. Zwei und vierzig neue kreuzstöke, mit Beschläg von messing und eisen. 1260.
6. Elf Ialousie läden von Forenholz â 7 flr . . . 77.
7. Neun ganz neue Fenster läden von Forenholz â 4 fl . . . . 36.

8. Im Alkove Zimmer. Kanape mit 6 sessel, mit rotem plürsch gepolstert ... 30.
9. Im untern blauen zimmer Sechs mit plürsch gepolsterte sessel â 37 fl. ... 21.

10. Die im obern blauen und grünen, und untern grünen zimmer befindlichen 7 stük vorhänge. 42.
11. Zwei komoden von Forenholz mit schlössern â 6 flr . . . 12.
12 . Den grünen tisch im Speisezimmer . . . 6 .
13. Einen nussbaumenen Speisekasten, eben daselbst . . . 12.
14. Die beiden tische von hartem holz im untern Speisezimmer . . . 4.
15. Den Schenkkasten von hartem holz, daselbst . . . 6.
16. Die daselbst hangende größere wand uhr . . . 8.

17. Die beiden großen kasten mit Schlössern, in der Speisekammer bei der Küche. 20.
18. Kupfernen wasserhafen im heerd, und einiges Kuchelgeschier , nach wal des verkäuffers. 20.
19. Ferner vier im hause befindliche tische, nach des verkäuffers auswal ... 6.
20. Neun stüle von hartem holz, mit strohe gepolstert . . . 9.
21 . Die alte Droschke im Stadel . . . 80 .
22. Drei bettstädten, nach der auswal des verkäuffers . . . 10.
23 . Zwei Spiegel im Saale . . . 44 .
24. alles im Torkel befindliche und dazu gehörige Torkelgeschirr , und most-müle und presse. 100.
25. Fuhrgeschirr, als 1. bauren wagen, Rruche und Schiebkarren . . . 80.
26. Den beim abzug des Verkäuffers zurük lassenden Dünger –
27. Den im Kutschenschopf befindlichen Schlitten, mit dazu gehörigem geschelle. 40.
28. Den in der betterkammer befindlichen Registraturkasten mit Schiebladen . . . 8.
29. Die vor drei iaren in die beiden obern weyer gesezten 1500 stük karpfen. 200.

Summa. 3571.Man bittet umzukeren:

5000 Flor : in Summa .



Mit ausname von Nº. 1. 2 & 29. bleibet dem verkäuffer alle rükwärts verzeichnete mobiliarschaft,
so lange derselbe, laut kaufvertrag, im Schlosse Eppishausen zu wonen hat, zu seinem eigenen
gebrauche vorbehalten.

An empfanges statt, wird gegenwartiges verzeichniss von dem Herren Käufer eigenhändig
unterzeichnet, und damit der verkäufer dieses teiles der guts und kaufsübergabe entladen.

So geschehen zu Eppishausen im Schloss, am

Den Inhalt des rükstehenden Verzeichnißes vollständig und unklagbar empfangen
zu haben, bescheinet

Bm Loppacher



Zalung.

Laut generalquittung Nº. 44. vom 15 Hornung 1839. . . . 26000.
Laut Quittung von meiner frau, ddto 9 August 1839 . . . 7000.
Laut meiner quittung von 30 August. 1839. Abschlags zalung an 12000 ... 1800.

wovon 1300 fl. für zins abzunehmen.
Laut meiner quittung vom 20 November 1839. an verfallener Terminszalung ... 4500.

39300 .
Hievon gehen ab, die zinszalung vom 30 August. 1839. . . . 1300.
bleibt so mit Capital ablösung . . . 38000 fl .
Die gesammte Schuld betragt . . . 80000 .
Hievon ab die Obigen . . . 38000

bleibt capitalschuld . . . 42000.
Es werden auf den 25ten July 1840. weiter bezalt an Capitalschuld ... 26600.

Es wird also dann noch schuldrest verblieben ... 15400 flr.





Forderung Gulden: 80.000.
flor: kr.

Überschlag
über noch vorhandenen hypothekar gegenstände
an Liegenschaften :

1. Die Mühle zu Biesenhofen, samt den damit
verkauften gütern . . . 11400.

2. Die Schloßreten mit zugehör zu Eppishausen,
bei H. I. I. Dietholms wittwe zu Erlen ... 4000.

3. des Schuchmachers gärtle zu Eppishausen,
inhaber Joh. Baumann daselbst ... 140.

4. das Ergeten wisli zu Eppishausen , inhaber
Joh. Mesmer Milel daselbst ... 140.

5. Die beiden Sand aekerli, und Straßenäkerli,
Inhaber Joh. Naef Hutmacher daselbst ... 270.

6. alte waldung und holzboden, welche H. Cantons
Rat Altweg zu Hessenrüti inne hat. ... 700.

7. die waldung welche ich von Schmithauserin
Ried gekauft habe, im obern Hohenegg, inhaber
H Kreisrichter Krapf zu Oberried 4 iehrt ... 600.

8. alles holz und boden, was der Hafner zu Bleich-
heim vom Schlossgut inne hat ... 1000.

= 18250.
NB. Nº. 5. sind noch beizufügen weitere ... 700

= 18950.

zu obigen pfandschaften kommt nach der Boden des
Büelholzes â 5 Jehrt Nº 67. so H. Altweg inne
hat, mit gulden ... ?.



Zinsberechnung
1. Hr. Loppacher zalt, 1838. den 6. Septbs ... 500.
2. detto derselbe, 1838. den 10 August ... 1000.

3. Herr Altweg für Loppacher, 1838. 30 Juny ... 600.
4. H. Loppacher 1839. den 30 Juny. ... 1300.

3400.
5. laut quittung Nº. 322. H. Altweg für Loppacher: 654. 30 x.
6. die Schloßkäufer ... 701. 15 x

7. zalt H Loppacher für mich Holzmacher lons: 26 klftr ... 26.
8. detto derselbe für Henan der Schlosskäuffer ... 83. 30 x
9. für ein buch papier . . . 20 x. für diese 3 posten habe ich den 31 July 1840 der H Loppacher

mit fl: 109. 50 x quittirt.
1465 f. 35 xr.

3400 f .
4865 fr 35 x

10. Die Schloßkäufer haben am 25 hornung
1840. laut quittung Nº. 42. für H. Loppacher
Zinse bezalt . . . 475. f 3 x

= 5340 fl. 35 x
Nota. Nach H. Loppachers Rechnung sollen die Schlosskäufer auf den

25 July l. J. nebst der abzalung der 26600 fl. auch eine
halbiärige zinszalung von obgedachter summe â 4½ pr Cm.
mit 565 f 15 leisten.

Martburg am 10 July 1840.
JvLaszberg

Über obstehende Numern hat H. Loppacher die quittungen beigebracht,
Nº 1. Nº 2. die übrigen sind noch beizubringen .

Nota. bei Nº. 10. zeigt H. Loppacher daß 90 f. 12 x zu wenig bezalt
wurden, indem 565 f13 x hatten bezalt werden sollen.

Zu obiger summe von fl: 5340. 38 xr. sind noch 12 f 45 x bei-
zufügen, welche meine frau am 9ten August. 1839. von H. Loppacher
als eine zinszalung erhalten hat laut quittung.

Nota. In diesen zinsen von 5340 f. komen noch 717. 30 x welche H. Loppacher am
29 Juny für mich an Friedensrichter Huber in Ennetach bezalt hat.
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